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Tabelle 6: Einsatzszenarien - Verteilung der bewerteten Systeme nach Alter der Release-Stande
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Lésungen fir das Enterprise Resource Planning (kurz ,ERP®) stellen heute das zentrale Instrument zur
Unternehmenssteuerung dar. Sie haben sich in nahezu allen Unternehmen etabliert, wenn es darum geht, die
Effizienz und Transparenz der Aufgaben und Ablaufe im Finanzwesen ebenso wie wesentlicher Bereiche der
Auftragsabwicklung (Vertrieb, Waren-/Materialwirtschaft, Produktionsplanung und -steuerung und
Projektmanagement) zu steigern. Dabei spielen ERP-Losungen eine malfigebliche Rolle im Rahmen der
zunehmenden Digitalisierung von Unternehmensprozessen: Sie stellen die ,Single Source of Truth® fur
zentrale Stamm- und Bewegungsdaten entlang der Wertschopfungskette dar (z. B. Material-, Artikel- und
Kundenstamm).

Angesichts der groRen Bedeutung von ERP-Software fiir den Unternehmenserfolg untersucht die Trovarit-
Studie ,ERP in der Praxis“ seit nunmehr 16 Jahren regelmaRig aus Sicht der ERP-Anwender, wie die ERP-
Realitat in Unternehmen aussieht. Dabei wird der Nutzen des ERP-Einsatzes ebenso untersucht wie
Herausforderungen der ERP-Einflhrung und des Betriebs. Als wichtiger Indikator fir Nutzen und
Wirtschaftlichkeit des ERP-Einsatzes steht die Zufriedenheit von Anwendern mit der ERP-Software und den
Services der Anbieter im Mittelpunkt der Studie. Und schliellich werden wesentliche Trends und
Entwicklungen zu ERP-Einsatz und -Markt aufgezeigt bzw. aus Sicht von ERP-Anwendern bewertet.

Um eine Grundlage fir die weiteren Ausfiihrungen zu schaffen, werden in Kapitel 1 des Studienberichts
zunachst strukturelle Aspekte des ERP-Betriebs (z. B. eingesetzte Module, User-Zahlen, Wartungsumfang
und -kosten, Modernisierungszyklen) sowie von ERP-Projekten (z. B. Ausléser, Ziele, Durchlaufzeiten,
Investitionen) aufgezeigt. Fur die Praxis lassen sich hier viele typische KenngréRen zur Steuerung von ERP-
Projekt und -Betrieb einerseits sowie fur die Einordnung und Weiterentwicklung des ERP-Angebotes von
Anbietern andererseits ableiten. Darlber hinaus stellen viele der untersuchten Parameter wesentliche
Randbedingungen zur Einordnung von Zufriedenheitsbewertungen aus Anwendersicht dar.

In Kapitel 2 werden die Wirkungszusammenhéange zwischen der Anwenderzufriedenheit, dem Nutzen
des ERP-Einsatzes und dem daraus resultierenden Beitrag von ERP-LOsungen zur Umsetzung von
Unternehmensstrategien herausgearbeitet. Dabei wird gezeigt, welche StellgréRen zur Steigerung der
Anwenderzufriedenheit und des Nutzens von ERP-Installationen beitragen. AuRerdem wird untersucht, welche
Randbedingungen von ERP-Implementierung und -Betrieb einen relevanten Einfluss auf die
Anwenderzufriedenheit haben.

In Kapitel 3 wird schlieBlich aufgezeigt, wie sich die Anwenderzufriedenheit mit der jeweiligen ERP-
Software und den Services der Implementierungs- bzw. Wartungspartner darstellt. Die Ergebnisse der
Untersuchung bieten Anwendern erganzende Informationen fir die Auswahl und Optimierung ihrer ERP-
Lésung. Den Anbietern werden konkrete Anhaltspunkte zu eigenen Starken und Verbesserungspotenzialen
gegeben. Die Studie liefert damit den ERP-Anbietern eine Grundlage fur die Einordnung, Positionierung und
Weiterentwicklung ihres Angebotes.
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mit neuen Ansatzen zur Orchestrierung heterogener Software-Landschaften schlagt sich offenbar nieder, dass
die Argumente fur eine monolithische ERP-Architektur zunehmend weniger ins Gewicht fallen als die damit
verbundenen Nachteile, die aus der Komplexitat einer alles umfassenden Software resultieren wiirden.

Insofern stellt sich zunehmend die Frage nach der Rolle, die eine ERP-Ldsung in der Software-Landschaft
eines Unternehmens zukinftig spielen soll. Es ist nicht verwunderlich, dass eine ERP-Software auch zukinftig
zunachst einmal als Werkzeug zur Bewaltigung der betrieblichen Aufgaben im Umfeld der Auftragsabwicklung
eingestuft wird. Fast 80 % aller Befragten folgen dieser Einstufung, wenn auch in unterschiedlichem Male.

Dabei geht es zuklnftig nicht nur um die fachliche Unterstiutzung der Auftragsabwicklung, sondern fast in
gleichem Mafle um die Automatisierung von Prozessen sowie um deren Stabilisierung bzw. qualitative
Absicherung.

© 2020 Trovarit AG, Aachen
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Werkzeug fur die Automatisierung von Geschaftsprozessen

Buneingeschrankt in hohem MaRe  Opositive Tendenz ~ Wnegative Tendenz in geringem MaRe  @gar nicht

Abbildung 1: Rolle von ERP-Systemen

Rund 2/3 der Befragten tendieren sogar dazu, einer ERP-Software dariiber hinaus eine deutlich
anspruchsvollere Rolle zuzuordnen. Demnach stellt ein ERP-System das Cockpit zur Steuerung des
Unternehmens dar und dient gleichzeitig als Integrationsplattform fiir Geschéaftsprozesse und Software-
Anwendungen. Uber 75 % der befragten Teilnehmer sehen das ERP-System zuséatzlich als
,Datendrehscheibe” bzw. den zentralen Informationshub im Unternehmen.

Immerhin noch gut Uber 60 % der Befragten sehen in einem ERP-System zuklnftig sogar ein Mittel, um
organisatorische Veranderungen in das Unternehmen hineinzutragen. In diesem Fall fungiert ein ERP-System
als Katalysator fur die mit der Digitalisierung angestrebte Transformation von Unternehmen.

Dabei unterscheidet sich die zukilnftige Rolle von ERP-Software offenbar in Abhangigkeit von der
UnternehmensgréfRe und/oder Branche. Kleinere Unternehmen sehen in einer ERP-Software auch zukunftig
vor allem das Werkzeug zur fachlichen Unterstlitzung der Auftragsabwicklung. Bei gréReren Unternehmen
fallen dagegen die anspruchsvolleren Rollenkonzepte fir eine ERP-L&sung deutlich starker ins Gewicht.
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Im Vergleich zur zukinftigen Rolle von ERP-Systemen innerhalb eines Unternehmens wurde auch der
entsprechende IST-Zustand abgefragt.

Werkzeug zur Abwicklung von Aufgaben der kaufmannischen bzw. _ 54%

logistischen Auftragsabwicklung 56%

o
Datendrehscheibe - Zentraler Informations-Hub im Unternehmen _ 28%

53%

0,
Garant fur die Qualitat und Stabilitédt von Geschaftsprozessen _ 45%

44%

- I
Cockpit zur Steuerung des Unternehmens

37%

0,
Werkzeug fiir die Automatisierung von Geschéaftsprozessen _ 41%

46%

Rickgrat der Software-Landschaft im Unternehmen - _ 36%

Integrationsplattform fir Geschaftsprozesse & -anwendungen 44%,

mIST (n=1.084)

0 =
Katalysator fir die Umsetzung organisatorischer Veranderungen _ 36% Sollte (n =1.084)

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Anteil der Teilnehmer mit hoher Zustimmung
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Abbildung 4: Rolle von ERP-Systemen IST vs. SOLL

Die Ergebnisse zeigen, dass der Istzustand der gegenwartigen ERP-Landschaft bereits in vielen Punkten mit
der zukinftigen Erwartungshaltung der User ibereinstimmt oder sich zumindest nahe am Wunschziel bewegt.
Dennoch gibt es einige gréfliere Differenzen zwischen dem IST/SOLL, wie z. B. bei der Ausrichtung des ERP-
Systems als zentraler Informationshub im Unternehmen, bei der Automatisierung von Geschéaftsprozessen
oder aber dem ERP-System als Integrationsplattform fiir Geschaftsprozesse und Software-Anwendungen.

Einsatzbereiche von ERP-Software

Angesichts der zunehmenden Digitalisierung von Geschaftsprozessen stellt sich die Frage, welche
betrieblichen Einsatzbereiche eine ERP-Software typischerweise abdeckt (“Scope einer ERP-Software) bzw.
welche eher durch andere fachlich spezialisierte Software-Loésungen unterstlitzt werden. Im gleichen
Zusammenhang ist von Belang, fur welche Aufgabenbereiche in relevantem Umfang Eigenentwicklungen bzw.
klassische Blro-Software (z. B. MS Excel oder Access) als Werkzeug eingesetzt wird.

Bei der Analyse des Software-Einsatzes kristallisieren sich die ,Kern-Module“ von ERP-L&sungen heraus,
wenn man dazu solche Aufgabenbereiche rechnet, in denen lUiberwiegend ERP-L&sungen eingesetzt werden.
Hierzu zahlen der Vertrieb mit der Auftragsabwicklung, die Produktionsplanung und die Waren- bzw.
Materialwirtschaft. Auch die Finanzbuchhaltung sowie das Controlling und die Kostenrechnung sind demnach
zum ERP-Kern zu rechnen, obwohl hier auch in nennenswertem Umfang spezialisierte Standard-Software
zum Einsatz kommt.

Zum erweiterten Kern von ERP-L&sungen sind das Customer Relationship Management (CRM), die
Anlagenbuchhaltung, der Kundendienst/After-Sales-Service, die Fertigungssteuerung, die Betriebs- und
Maschinendatenerfassung, das Stammdatenmanagement sowie das Dokumentenmanagement bzw. die
Archivierung von Dokumenten zu zahlen. Abgesehen von der Anlagenbuchhaltung hat sich die Haufigkeit des
Einsatzes von ERP-Software in diesen Einsatzbereichen erst in den letzten 10-15 Jahren soweit gesteigert,
dass man sie mittlerweile zum erweiterten ERP-Kern rechnen kann.
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Die ERP-L6sungen werden insbesondere im Personalwesen (Entgeltabrechnung, HR, Personalzeiterfassung)
um Spezial-Anwendungen ergdnzt. Gleiches gilt fur die Finanz- und die Anlagenbuchhaltung sowie die
Kostenrechnung in den Fallen, wo die ERP-L6sung auf die Logistik fokussiert ist (vgl. Systemarchitekturen ,2-
System-Konzept“). Darlber hinaus kommen spezialisierte Standard-Software-Anwendungen oft im
Dokumentenmanagement, der Konstruktion (CAD) und der Zollabwicklung zum Einsatz.

Buro-Software ergénzt den ERP-Einsatz insbesondere im Controlling, in der Personalverwaltung, im
Qualitdtsmanagement, im Projektmanagement  sowie  auch bei der  Verwaltung von
Kundenkontaktinformationen (CRM).

Vergleichsweise ,neuere” Einsatzbereiche wie das Robotic Process Automation oder loT-Plattformen werden
bisher selten mit dem eigenen ERP-System betrieben, sondern meist mit unternehmenseigenen Software-
Entwicklungen.

Vertrieb und Auftragsabwicklung ]
Beschaffung/Materialwirtschaft/Lagerverwaltung (EK, LVS) _
Controlling, Kostenrechnung I

Produktionsplanung (PPS)

Buchhaltung (Fibu und ReWe)
Kundenbeziehungsmanagement (CRM) I

)

)

Kundendienst/Aftersales Service (SMS
Anlagenbuchhaltung (AnBu
Betriebsdatenerfassung (BDE) I
Dokumentenmanagement (DMS), Archivierung ]
(Stamm-) Datenmanagement (MDM) I
Personalzeiterfassung (PZE) I
Business Intelligence (Bl), Fiihrungsinformationssystem (MIS) ]
Fertigungssteuerung (MES) ]
Projektmanagement (PM) I I
Workflow-Management ]
Personal-Verwaltung (HR) |
Qualitattsmanagement (CAQ, QMS) I I
Electronic Data Interchange (EDI) I I
Supply Chain Management (SCM) I
Variantenkonfigurator
Instandhaltung (IPS) I ]
Lohnbuchhaltung | IE———— ]
Personaleinsatzplanung (PEP) ]
Maschinendatenerfassung (MDE)
Produktinformationsmanagement (PIM) I E——
Zollabwicklung  IEEE——8 I
Online-Shop I I
Product Lifecycle Management (PDM/PLM)
Logistik Execution System (LES), Transportoptimierung & -management IS
Business Process Management (BPM) S —— Andere Business-Software
AutolD, RFID, ILPS I B Eigenentwicklung oder Officelésung
Computer Aided Design (CAD) I I
E-Collaboration / Groupware ]
loT-Plattform  IE———
Robotic Process Automation (RPA)  [ni ©2020 Trovarit AG, Aachen

mo.g. ERP-Losung

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
Anteil der Installationen

Abbildung 5: Software-Einsatz im ERP-Umfeld (n = 1.740)

AuRerhalb des Finanzwesens ist der Einsatzbereich von ERP-Software sowohl von deren Gréf3e als auch von
der Branche abhangig: Verglichen mit den Uubrigen Branchen ist bei Industrieunternehmen die
Einsatzhaufigkeit von ERP-Systemen in den klassischen Produktionsprozessen in der Mehrzahl der
Aufgabenbereiche am hdchsten. Im Handel sind die kundennahen Prozesse (z.B. Vertrieb, CRM, Online-
Shop) und die Logistik-Prozesse (Lagerwirtschaft, PIM und SCM) sehr stark mit ERP-Software unterlegt. In
Dienstleistungsunternehmen konzentriert sich der Einsatz von Business Software auf Finanzen und
Controlling, das Projektmanagement, CRM sowie vor allem auf die unterschiedlichen Personalfunktionen (z.B.
HR, Personalzeiterfassung etc.).
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Controlling, Kostenrechnung
Produktionsplanung (PPS)

Buchhaltung (Fibu und ReWe)
Kundenbeziehungsmanagement (CRM)
Kundendienst/Aftersales Service (SMS)
Anlagenbuchhaltung (AnBu)
Betriebsdatenerfassung (BDE)
Dokumentenmanagement (DMS), Archivierung
(Stamm-) Datenmanagement (MDM)
Personalzeiterfassung (PZE)

Business Intelligence (Bl), Fiihrungsinformationssystem (MIS)
Fertigungssteuerung (MES)
Projektmanagement (PM)
Workflow-Management

Personal-Verwaltung (HR)
Qualitatsmanagement (CAQ, QMS)

Electronic Data Interchange (EDI)

Supply Chain Management (SCM)
Variantenkonfigurator

Instandhaltung (IPS)

Lohnbuchhaltung

Personaleinsatzplanung (PEP)
Maschinendatenerfassung (MDE)
Produktinformationsmanagement (PIM)
Zollabwicklung

Online-Shop

Product Lifecycle Management (PDM/PLM)
Logistik Execution System (LES), Transportoptimierung & -management
Business Process Management (BPM)

AutolD, RFID, ILPS

Computer Aided Design (CAD)
E-Collaboration / Groupware

loT-Plattform

Robotic Process Automation (RPA) " © 2020 Trovarit AG, Aachen

mIndustrie (n = 1197)
Handel (n = 264)
mDienstleistung (n =279)

o
x

10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
Anzahl der Installationen

Abbildung 6: Software-Einsatz im ERP-Umfeld i.A.d. Branche

Darlber hinaus steigt die Einsatzhaufigkeit von ERP-Software in vielen Unternehmensbereichen mit der
GroRe der Unternehmen. Dabei fallen die Unterschiede zwischen kleineren und gréReren Unternehmen in
operativen bzw. dispositiven Einsatzbereichen (z.B. Produktionsplanung, Workflowmanagement, EDI) starker
ins Gewicht als in administrativen Bereichen. Lediglich im Bereich des Personalwesens sowie in Teilen des
Finanzwesens erfahrt das ERP-System von kleineren und mittleren Unternehmen eine vergleichbare oder
héhere Einsatzquote als bei gréReren Unternehmen.
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Strukturelle Aspekte des ERP-Betriebs

,Die Cloud“ ist nach wie vor in aller Munde, daher stellt sich die Frage, wie der Betrieb der ERP-Software und
der notwendigen (Hardware-)Infrastruktur derzeit in der Praxis aussieht. Eng damit verknUpft ist auch die Frage
nach dem vorherrschenden Bezahlmodell, propagieren doch die jungeren Preismodelle unter dem Motto ,Pay-
per-Use® (,zahle, was genutzt wird“) zunehmend das Verfahren der ,Subscription“-Gebuhr, einer monatlichen
oder jahrlichen Gebihr fir die Nutzung der Software, die auch die Wartung einschlieft.

Fragt man nach dem Bezahlmodell fur die Nutzung der ERP-Software, dann dominiert weiterhin
unangefochten der Kauf von ERP-Lizenzen (37 %). Darliber hinaus erfolgte diesen Angaben zufolge bei ca.
23 % der im Jahr 2020 untersuchten ERP-Installationen die Finanzierung der Lizenzen per Leasing. Auch die
Miete von ERP-Software ist mittlerweile recht verbreitet (16 %). Noch flexiblere Bezahimodelle, wie die
Subscription-Gebuhr bzw. auch die nutzungsabhangige Abrechnung, die oft im Zusammenhang mit dem
Cloud-Betrieb von Software stehen, finden derzeit immerhin bei ca. 22 % der ERP-Installationen Anwendung.
2,5 % der Teilnehmer betreiben ein ,hybrides* Bezahlmodell. Die flexibleren Bezahlmodelle befinden sich
damit deutlich auf dem Vormarsch.

3%
7%

W Lizenzkauf

16% 37% Lizenzleasing

Wl Miete (Nutzungsdauer)

Subscription (Software-Nutzung incl.
Wartung mit begrenzter Laufzeit)

DNutzungsabhéngige Abrechnung (z.B.
je Buchungssatz oder Datenmenge)

Hybrides Modell
n=1.084
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Abbildung 30: Bezahimodelle bei ERP-Installationen

Dabei sind die neueren Abrechnungsmodelle zunehmend bei kleineren und mittleren Unternehmen (ca. 24 %
bzw. 20 %) zu finden. Das konventionelle Modell des Lizenzkaufs ist dagegen am starksten bei gréfieren
Unternehmen verbreitet. Trotzdem findet das Argument der Fixkostenvermeidung, mit dem das Subscription-
Modell oft angepriesen wird, recht groen Anklang. Gleichzeitig stammen bei gréeren Unternehmen
Uberproportional viele ERP-Installationen noch aus einer Zeit als vom Subscription-Modell noch gar keine
Rede war.

Einige Verstandnisprobleme sind bei den ERP-Anwendern ganz offensichtlich nach wie vor im Hinblick auf
das Thema ,ERP aus der Cloud* vorhanden: Rund 12 % der Befragten sehen sich namlich nicht in der Lage
zu beurteilen, ob bzw. welche Form der Cloud bei der eigenen ERP-Lésung zum Einsatz kommt. Allerdings
hat dieser Anteil in den letzten Jahren kontinuierlich abgenommen.

Nur noch knapp 25 % der ERP-Installationen werden laut Auskunft der Teilnehmer ,On Premise“ betrieben
(,keine Cloud“); mit ca. 28 % Uberdurchschnittlich oft bei Industrieunternehmen.

Bei den genutzten Cloud-Varianten dominiert bei weitem die ,Private Cloud“ mit einem Anteil von 34,5 % aller
ERP-Installationen, wahrend das deutlich héher skalierbare Modell der ,Public Cloud* mit 11 % nach wie vor
einen relativ geringen Anteil der ERP-Installationen ausmacht.
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Abbildung 31: Verteilung der ERP-Installationen nach Cloud-Typen

Bezogene Leistungen fiir Implementierung und ERP-Betrieb

Die Studie zeigt, dass das ERP-Geschaft neben dem Handel mit ERP- und Datenbanklizenzen sowie mit
Hardware eine Vielzahl von Dienstleistungskomponenten einschlieft.

Fast 74 % der Befragten haben Schulungsleistungen vom Implementierungspartner bezogen. Deutlich Uber
65 % aller Unternehmen haben vom implementierenden ERP-Anbieter neben Software-Lizenzen auch
konzeptionelle Beratung und Arbeiten zur Anpassung bzw. zum Customizing der ERP-Software bezogen.

Leistungen wie ,Datenibernahme® (ca. 42 %), ,Schnittstellenprogrammierung® (ca. 40 %) und
.Projektmanagement® (ca. 32 %) folgen auf den Platzen.

Der Anteil der Falle, bei denen vom ERP-Lieferanten gleichzeitig auch die notwendige Hardware eingerichtet
wurde, liegt bei ca. 18 %.
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Anhang C: Detailprofile der erfassten Systeme

Legende der Indizes zur Charakterisierung der
Stichprobe ... 164

Erfasste Systeme mit belastbarer Datenbasis

AbasS ERP.....co, 165
ALPHAPLAN ERP .......ooiiiiiiieeeeeen 168
AMS.ERP ..., 171
APPIUS. ..o 174
BMD ... 177
business express......cccccccviviiiiiii 180
CANIAS ... 183
CATUNOLPIO .ottt 186
CIMERP ...ooiiiiiiii e 189
Comarch ERP........ooeiiiiiiiiee e 192
CONAKLIV....uveeiiiiiiiiiiiiiietirer e veeereeeeeees 195
€.DOOLIS ... 198
eNVenta (ERP Novum)........cccceeiiiiiiiiiniiennns 201
FactWork ... 204
FEPA ..ot 207
FOSS .. 210
GUS OS..ee et eeeeeeeees 213
HS e 216
IFS Applications........cccoiiiiiiiee, 219
INFOr LN L 222
Inffor M3, 225
1SAh ERP....oeviiiiee e 228

ISSOS PRO ...t 231
MegaPIUS ......cooviiiiiiiii e 234
Microsoft Dynamics 365 BC (NAV)................... 240
OpPacCERP ... 243
ORLANDO .....ooiiiiiiieiiiee et 246
[0 c=1[o] s SO S O PP OUPPPRPPUPPRRRPPRt 249
ProALPHA ... 252
PSIpenta ... 255
RPSAINAUSEIY ... 258
SAP Business ONne ........ccccceeveeiiiiciiieeeee e 261
SAP S/IAHANA ... 264
SIVAS.ERP ..o 267
SYSIOG.ERP.....ovveiiiiiiiiiiiiiii s 270
TOPM Net7 ..o 273
toSCaA ERP ..o 276
(V= Te] =T o] o TS 279
WINWED-fOOd ......coiiiiiiiiiiii e 282
work4all ..o 285

Erfasste Systeme mit eingeschrankt
belastbarer Datenbasis

ProFinance (bOSSERP) .........cococvviveiiiiiiiin, 288
IN:ERP ..o 291
INFOr COM ..o 294
WININE . ...eiieiieeeeee e 297
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Systeme mit belastbarer Datenbasis

Musterprofil

Auswertung gesamte Studienregion

s cap aa Mittehwert alle Teilnshmer

Jahr Umirage 2016 ik} kil A6 2018 ik}
Status Bericht / Awssa gekm ft Daten ok ok ok Erte Ertwe 1 5 k. k. Ertwe e
Anzahl Bewertungen 3 F n JMEIME | Aviaana - i i ] me-E | avE-mam
Zufriedenheitsmerkmale {alle Regionen)
System
Systemimgesamt Lax 2,080 1318 ] -0.262 1916 1854 1303 -0,062 0,051
Funktionaktat 1,714 2,080 1313 0,366 0,262 1961 1893 1345 -0U067 0,049
Schinit 2,043 2540 2,286 0,597 -0.354 2,24 2,200 2,19 0094 0,000
Ergonomie 2,143 2360 2541 0,217 0231 2,237 2,186 2134 051 -0,051
Pedormance 2,296 2,360 2582 0,064 0322 2201 2,17% 2124 -0)026 0,052
Rebe ame - Fahighmit 1852 2000 2400 0,148 0,400 2237 2,184 2111 -0,043 -0, 082
Formulare & Awsweriungen 1833 2,000 2,000 0,107 0,000 2,399 2,79 2255 -0,130 -0,023
KMU-Egmung 1,634 1,760 1636 0, 106 -0,124 1A 1824 1780 0072 0,044
Anpassharieit [ Flex bl 1393 1540 1455 0,247 -0,185 2,068 1,948 1944 0,121 -0,004
Stabilitat 1,607 2240 2045 0,633 -0,195 1,719 1,634 1644 -0)035 -0,040
Mobille Bnzetebharkeit 2,818 3556 3421 0,737 -0.135 2963 2,905 2790 -(J058 -0.115
Intemationa ke Bnse teharisit 2,500 2850 2,667 10,350 -0,183 2425 2,330 2278 0,035 -0.112
Aufwand Datenpllege 2,071 2250 2045 0,17 -0.205 2172 2,168 2177 0,104 0,010
Press-/lemtung Sy stem 2,41 2542 2541 0,113 0,049 2,342 2,308 2272 -0)033 -0,037
Dabournentation/ Handbuch 3,000 3320 2550 0,320 -0.370 2,908 2,837 2,730 0071 -0, 107
Wrrtungs partner
‘Wartungspariner insgesamt L1730 2,040 1354 0,290 -0.176 15990 1951 Lasl 0.0 -0.070
Erveichbarkeit Hotlne/ Suppart 142 1560 1500 0,131 -0,060 1878 1 884 1835 000 -i0,048
Kompeten: Suppart/Holine 1,536 2,080 1591 0,544 0489 1394 1923 1343 002 -0,080
Schneligheit Support/Hodine 1,536 2200 1591 0,664 -,609 2,178 2,196 2123 0,018 0,074
Acmunt-Ianager 1,280 172 1354 0,512 -0.428 14924 1,889 1835 0035 -0.055
Schulungs- & Informationsange bot 3,042 3095 25485 0,054 -0.550 2385 2,337 2303 {0048 -0,034
Bemiung Ensatmpitimierung 2,107 225 190 0,143 -0.345 2268 2,212 2230 0,004 -0,042
Support Upd ates fRelease-\Wedhse 1,769 173 1a50 -0,030 0111 204 1,993 197 -0)056 0,017
Prais-/leimtung Wartung 2,462 2583 2536 0,122 0053 2383 2,33 2293 -0)044 0045
ol e tierurng s partoer
bmpl s n i rungs partner insgesamit 1,393 1500 1273 0,107 -0.227 1890 1,850 1789 -0,040 -0,062
Mitarbeiter-Schulung 2,087 2267 2273 0,180 0,006 2,185 2,178 2101 -0,017 -0.077
Support im Projok 1,667 1500 1273 -0.167 -0.227 1A51 1835 1780 0015 -0,056
Branchenkompeten: 1920 14933 1636 0,018 -0.301 1976 2,003 1a42 0027 -0,061
Engagement 1,360 1433 1273 0,077 -0, 165 1.A02 1742 L1665 -0)061 0,077
Projektmanagement 1810 192 1600 0,119 -3 2,107 2075 2011 -0)031 0065
Custamizing 1438 1457 1273 0,008 0,134 2012 1,945 1333 -0 -0.,053
Support Datendbennahme 1,400 1500 1435 10,100 -0,045 1913 1883 1914 -()030 0031
Proy ekt
Projektimgesamt 1,417 1600 1636 0,183 0,036 14919 1881 LA36 -)038 -0.045

1,500 1533 1455 0,033 -0.072 1990 1,920 laaz2 0070 0,018

1737 2,286 2200 10,558 -,0856 2235 2,215 2137 0,010 0 088

1,409 1,786 1,700 0,377 -0,086 2088 2,071 2031 0017 -0.041
Pemonalaufeand 1,609 2,000 1636 0,391 -0.354 2,17 2,192 2,127 0,021 0,065
Anpassung sdolum entation 2,273 2,167 2222 -0,106 0056 2,732 2,655 2516 0077 0,138
Ind ivi dual programmi srungsante 1783 2,000 1500 0,217 -0,100 2,132 2,085 2071 0,047 0,015
Kenneahlen Stichprabe
Ind ex In=tal Lationsgrifes | ser]® 34 410 338 0.6 -0.2 40 41 4,2 01 01
Installatiorealter {Jahm] 117 133 15,3 2,1 16 10,2 1.7 113 L5 -04
Index Release J 24 23 30 -0,1 0.7 37 3.4 3,4 -04 0.0
Index #Standonts je 14 16 14 0.2 -0.2 19 13 L& -0.1 -0.3
Index Intemationalitat” 16 A 13 -0,2 -0,1 16 14 14 -0.2 0.0
Index funktionaler Smpe 0,33 10,38 027 0,04 0, 10 0,31 0,33 0,30 0, 2 -0.03
Index Unemebmensgrife 15 a0 18 || as 02 45 46 s6 || oo 10
Sctwenpunkt Kundengrife idein iein Wen | 1.2 na. klein il esin mitel | [ m L
Index Branchenkbr * 0,313 0313 0,281 | 10,000 -0,031 1a 13 1.3 | | 1.2 na
Branchemperialzisrung mitte mitte hadh | n.a na. na. La 1.a | | n.a na.
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ERP-Praxis: Anwenderzufriedenheit, Nutzen & Perspektiven

Systeme mit belastbarer Datenbasis

Auswertung ,Regionale Zufriedenheit®

Ermgebnisse 2020 ) Alle Teilnehmer
Region D AT CH D AT CH
Anzahl_Teilnehmer 15 2 0 1.567 264 258
Aussagekratt Stichpmobe gingeschrinkt na. n.a. o.k. 0.k. 0.k
System

System insgesamt 1,842 kA kA 1,828 1,655 1,802
Funktionalitat 1,842 k.A. kA 1,872 1,681 1,845
Schnittstellen 2,333 kA kA 2,205 2110 2256
Ergonom ie 2,684 kA kA 2,128 1,995 2,303
Perbmance 2737 kA kA 2,152 1,957 212
ReleaseF dhigkeit 2 471 kA kA 2114 2,091 2118
Formulare & Auswertungen 2,000 kA k.A 2,253 2147 2 352
KM U-Tauglichkeit 1,579 kA kA 1,785 1,685 1,954
Anpassbarkeit 1,421 kA kA 1,544 1,850 1,996
Stabilitat 2,105 kA kA 1,680 1,484 1,598
M obile Nutzung 3375 kA kA 2789 2 7648 2803
internationale E insetzbarkeit 2,583 kA kA 2291 2,150 2285
Aufeand Datenpfiege 2,053 kA kA 2,203 1,965 2224
Preis+Leistung System 2 634 kA kA 2287 2,093 2361
Dokumentation/Handbuch 3,059 kA kA 2 T47 2,534 2 808
Wartungspartner

Warlungspartner insgesamt 1,885 kA kA 1,857 1,720 1,847
Erreichbarkeit Hotline / Support 1,526 kA kA 1,847 1,691 1,913
Kom petenz Support /Hotline 1,579 kA kA 1,849 1,734 1,917
Schnelligkeit Support / Hotline 1,579 kA kA 2,156 1,906 2,144
Account Manager 1,421 kA kA 1,847 1,723 1,881
Schulungs- & Inbrmationsangebot 2,579 kA kA 2,329 2,104 2 344
Beratung 1,833 kA kA 2,245 2024 2353
Support Updates / Release-Wechsel 2,000 k.A kA 1,985 1,868 2 024
Preis+/Leistung Wartung 2 604 kA kA 2,293 2,095 2 445
implam entisrungspartner

Implementierungspartner insgesamt 1,300 kA kA 1,800 1,621 1,884
WitarbeiterSchulung 2,300 kA kA 2113 1,872 2238
Support im Projekt 1,300 kA kA 1,784 1,660 1,872
Branchenkom petenz 1,700 kA kA 1,946 1,806 2052
Engagement 1,300 kA kA 1,660 1,563 1,738
Projektmanagement 1,667 kA kA 2,010 1,834 2175
Customizing 1,300 kA kA 1,880 1,854 2,006
Datenobernahme 1,500 kA kA 1,913 1,817 2013
Projekt

Projekt insgesamt 1,600 kA kA 1,853 1,642 1,919
Zelemeichung 1,40 kA kA 1,918 1,767 1,935
Budgettreue 2222 kA kA 2137 2,045 2147
Termintreue 1,667 k.A. kA 2 057 1,850 2047
Personalaufwand 1,600 kA kA 2131 1,554 2232
Anpassungsdokumentation 2,250 k.A kA 2,549 2,302 2923
Indivdualprogram mierungsanteil 1,885 kA kA 2,075 2,052 2042

©2020, Trovarit AG, Aachen


be
Rechteck

be
Rechteck


	1.1 ERP-Software als Rückgrat des Unternehmens
	1.2 Datenbasis & Studienkonzept
	1.3 Anwenderzufriedenheit als Indikator für Qualität und Wirtschaftlichkeit von ERP
	1.4 Vergleichbarkeit mittels Peer-Groups
	2 Zufriedenheit mit Systemen und Software-Partnern
	2.1 Zufriedenheit differenziert – aber im Allgemeinen hoch
	2.2 Rolle & Nutzen von ERP-Systemen
	2.3 Herausforderungen des ERP-Einsatzes
	2.4 Themen & Trends im ERP-Umfeld
	2.5 Das Research-Team
	2.6 Dank

	3 ERP-Installationen in der Praxis
	3.1 Charakteristik der ERP-Installationen
	Architektur und Typen von ERP-Systemen
	Einsatzbereiche von ERP-Software
	Durchschnittliche Zahl der ERP-Arbeitsplätze
	Standortstrukturen und Internationalität von ERP-Installationen
	Komplexität von ERP-Installationen
	Alter der installierten Systeme
	Strukturelle Aspekte des ERP-Betriebs
	Bezogene Leistungen für Implementierung und ERP-Betrieb
	Wartungsaufwand und -kosten
	Handlungsbedarf aus der Sicht von Anwendern
	Trends im ERP-Umfeld
	Relevante Anwendungsfälle von „Künstlicher Intelligenz
	Investitionen im ERP-Umfeld

	3.2 Kenngrößen von ERP-Projekten
	Auslöser des Projektes
	Ziele von ERP-Projekten
	Entscheidende Aspekte bei der ERP-Auswahl
	Vorgehen bei der ERP-Auswahl
	Projektbudgets
	Personaleinsatz für ERP-Implementierung
	Herausforderungen im ERP-Projekt


	4 Von der Anwenderzufriedenheit zur Unternehmensstrategie
	4.1 Unternehmensstrategien mit ERP-Lösungen umsetzen
	4.2 Nutzen von ERP-Lösungen
	4.3 Zufriedenheit als Messgröße - Indikator des Nutzens von ERP-Lösungen
	Aspekte der Anwenderzufriedenheit bei ERP-Systemen
	Zusammenhang zwischen Nutzen und Anwenderzufriedenheit
	Stabilität bzw. Beeinflussbarkeit als ergänzende Information
	Wechselwirkungen zwischen Zufriedenheitsaspekten
	Einflussgrößen auf die Anwenderzufriedenheit


	5 Anwenderzufriedenheit i.A.d. Software-Lösung
	5.1  Vergleichbarkeit der Systeme durch Bildung von Peer-Groups
	5.2 Positionierung der Systeme im Zufriedenheitsportfolio
	5.3 Zufriedenheit in Abhängigkeit vom Einführungs- bzw. Wartungspartner
	5.4  Positionierung der Systeme im Hinblick auf ausgewählte Zufriedenheitsaspekte

	6 Zur Anwendbarkeit dieser Studie
	Zufriedenheit als Bewertungsmerkmal bei der ERP-Evaluation
	Einsatz der Studienergebnisse für die ERP-Auswahl
	Vollständigkeit der Studie
	Zurückhaltung mit Erklärungen

	7 Ablauf und Datenbasis der Studie
	7.1 Aufbau des Fragebogens
	7.2 Ablauf der Studie
	Studienschwerpunkt „Anwenderzufriedenheit“
	Rücklaufquote
	Verifikation der Datensätze
	Struktur der Teilnehmer
	Studienschwerpunkt „ERP-Markt“
	Trovarit AG
	Das Forschungsinstitut für Rationalisierung (FIR)
	2BCS AG
	Der ERP-Tuner





